
Oldie Cup 2006 (Ein freier, nicht ganz ernst zu nehmender Erlebnisbericht des Organisators) 
 
Die Spitex hatte wieder mal alle Hände voll zu tun um die alternden Piloten 
rechtzeitig aus dem Bett zu bringen, so dass sie erst um 12°° Uhr am Landeplatz  
im Bözingenmoos eintrafen. Leider mussten aus gesundheitlichen Gründen viele 
Altgediente verzichten, weil sie sich im Luftkurort an der Lenk oder im Wallis zur 
Rehabilitation aufhielten. So blieben nur die alten Kameraden Wieland, Suri und 
Nydegger, welche im HandyCab-Fahrzeug des Präsidenten auf den Bözingenberg  
gefahren wurden. Um die allgemeine Mobilität der alten Herren zu prüfen, mussten 
sich diese aus eigener Kraft zum Strartplatz bewegen. Dies gelang auch tatsächlich 
allen !! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seniorentreffen am Startplatz    Das „Taskboard“ 

 
Nicht tropffreies trinken aus der Schnabeltasse oder 100m 
Langstrecke mit der Dreibein-Gehhilfe, waren nun als 
Disziplinen angesagt, sondern ein Kurzstreckenfliegen 
zwischen Startplatz „Rampe“ und Startplatz „Mülbe“ und 
einer anschliessenden Ziellandung im Bözingenmoos. 
Mit zittrigen Händen wurden nun die Schirme ausgelegt, 
und glücklicherweise war „Silberfuchs“ Charly Rauber ein 
alter Kämpe ebenfalls anwesend, der mit seiner Erfahrung 
den Senioren beim Leinen sortieren etwas unter die Arme 
griff. Es ist ja mit dem mittlerweile geschwächten 
Augenlicht auch gar nicht so einfach die vielen Schnüre 
auseinanderzuflechten... 
 
Zu guter Letzt gab’s noch den sogenannten „Alzheimer-
Test“, bei dem 10 Theoriefragen aus dem Pilotenleben 
oder Praxisalltag korrekt beantwortet werden mussten.  
Die Antwort auf die Frage: „Wer hat Vortritt beim 
Landeanflug?“  lautete leider nicht: „Der graumelierte Pilot 
mit der tiefsten SHV-Nummer“, so dass nicht nur die 
schwülheisse Luft zu Schweissperlen auf den Stirnglatzen führte.   Charly 

Glücklicherweise konnten die Fragen im „Multiple Choice-Verfahren“ mittels eines 
Kreuzes im richtigen Feld beantwortet werden, so dass sich das Auswertungs-Team 
nicht noch mit den krakeligen Schriften der Teilnehmer herumschlagen musste. 
 
 
 



Die Stimmung stieg als 
Kamerad Housi N. verkündete, 
dass die wegen Gewittergefahr 
ins Wasser fallende Grillparty 
bei der Rampe auf dem Böz., 
bei ihm zu Hause direkt neben 
dem Altersheim Büttenberg 
stattfinden würde. Rasch 
wurde Grillfleisch und 
Pflegerinnen organisiert, damit 
kurz nach 4 das Fest beginnen 
konnte. Wie im Heim gewohnt, 
mochte man ja nicht zu spät 
essen. Dass ein  

Gläschen Rotwein auch im Alter nicht schadet ist bekannt, und so blieben alle noch 
ein bisschen sitzen und schwelgten in Errinnerungen... - „weisch no...?“ tönte es 
immer wieder. 
 
Ach übrigens - Gewonnen hat den Oldie Cup in diesem Jahr : Housi Nydegger, vor 
Thomas Suri und Franz Wieland. – Gratulation und gute Gesundheit an alle, so dass 
sie im nächsten Jahr wieder dabei sein können !! 
 
Beat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Taktikbesprechung vor dem Start 

 
 


